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PUMPSPEICHERKRAFTWERK NANT DE 

DRANCE 

FINHAUT (CH) 
 
 

BAUHERR 

Nant de Drance SA, CH-1925 Finhaut 

 

PROJEKTVERFASSER UND BAULEITUNG 

AF-Consult Switzerland Ltd, CH-5405 Baden-Dättwil 

 

BAUZEIT 

08.2008 – 12.2018 

 

BAUSUMME 

CHF 745 Mio. 
 

BAUAUSFÜHRUNG 

GMI Groupement Marti Implenia 

 

ARGE PARTNER 

Marti Tunnel AG, CH-3302 Moosseedorf 

Implenia Bau AG, CH-5000 Aarau 

 

FEDERFÜHRUNG UND TECHNISCHE LEITUNG 

Marti Tunnel AG, CH-3302 Moosseedorf 

 

KAUFMÄNNISCHE LEITUNG 

Implenia Bau AG, CH-5000 Aarau 
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PUMPSPEICHERKRAFTWERK NANT DE 

DRANCE 

FINHAUT (CH) 
 
 

OBJEKTBESCHRIEB 

Das Projekt Nant de Drance umfasst die Erstellung 

eines neuen unteririschen Pumpspeicherkraftwerkes 

mit einer installierten Leistung von 900 MW (6 Maschi-

nengruppen à 150 MW). Als Wasserspeicher dienen die 

beiden bestehenden Stauseen Emosson und Vieux 

Emossen, gleichzeitig wurde beim letzteren die Stau-

mauer erhöht. 

  

Die wichtigsten Projektelemente sind:  

- Zugangstunnel L= 5`600m  

- Druckstollen 2 x 1'500m  

- vertikale Druckschächte 2 x 430 m  

- Maschinen- und Trafo-Kavernen  

- Diverse Zugangs- und Servicestollen L= 4'500 m 

- Ein- und Auslaufbauwerke Vieux Emosson mit  

  Fangedamm  

- Staumauerhöhung Vieux Emosson H= 20m 

 

LEISTUNGSBESCHRIEB 

- Vortrieb Zugangstunnel mit Hartgestein-TBM:  

  L = 5'600 m, ø = 9.4 m, Durchführung von Injektionen  

 gegen Wassereinbrüchen und zur Verfestigung von  

 aufgelockerten Felsformationen bei der Störzone   

 "La Veudale". 

- Vortrieb der Druckwasser- und der Zugangsstollen im  

 Sprengvortriebsverfahren, Ausbruchquerschnitte 46  

 bis 65m². 

- Ausführung von 2 Vertikalschächten,  

 Raisbohrverfahren, Aufweitung sprengtechnisch,  

 Betonage Wände mit Gleitschalung, D= 8.00m. 

- Sprengtechnische Kavernenausbrüche:  

 Maschinenkaverne: L = 190 m, B = 32m, H = 52m,  

 Trafo-Kaverne: L = 127m, B = 23m, H = 25m 

- Auskleidung der Druckstollen Druckschächte 

- Bau der Ein- und Auslaufbauwerken 

- Erhöhung der Staumauer Vieux Emosson um 20 m,  

 damit Erweiterung der Staukapazität auf 24 Mio. m³,  

 Betonvolumen: 62'000 m³ 

- Produktion der Betonzuschlagstoffe, total 600'000t  

 

 

 

 

 

- Montage und Betrieb von drei Betonmischanlagen,  

 totale Betonproduktion: 365'000 m³ 

- Materialbewirtschaftung: Transport von  

 Tunnelausbruch und Einbau in Enddeponie:  

 1,2 Mio. m³. 

- Betrieb eines Fördersystems (Engineering, Design,  

 Fertigung) von einer Länge L= 5'540 m Transport des  

 Ausbruchmaterials und der Betonzuschlagsstoffe 

 

RAHMENBEDINGUNGEN 

- Alpine Arbeitsbedingungen in 1'000 bis 

  2'300m Höhe  

- Extreme Winter-Wetterbedingungen 
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